
Der globale Photovoltaik Markt ist aufgrund der steigenden Umwelt schutz-

bemühungen rapide gewachsen. Dies bringt auch stetige Veränderungen 

mit sich. Damit unsere Kunden in diesem Wandlungs-

prozess immer angemessen reagieren können, hören 

wir genau zu und passen unsere Lösungen den 

neusten Entwicklungen an. Bestes Beispiel dafür: 

unsere neuen Hochleistungs-Solarmodule. Dank 

innovativer Zellen und einer 

verbesserten Modulgröße konnte 

die Leistung pro Modul auf bis zu 

235 Watt gesteigert werden. 

So werden weniger Module für 

ein System gleicher Leistung 

benötigt, was zur Senkung der Gesamtbetriebskosten 

beiträgt. Und auch die Umwelt profitiert nachhaltig von 

den neuen Modellen: Wie bei den Vorgängermodellen 

von Mitsubishi Electric wird auch für sie 100 % bleifreies 

Lot verwendet. www.mitsubishi-pv.de

air conditioning 

minimaler aufwand ersetzt aufwändigen austausch: 
die neue replace-technologie. 
Seit dem 1. Januar 2010 tritt die Chemikalien-Ozonschichtverordnung in Kraft, die das Verbot von R22 als 
Kältemittel regelt. Jedem Betreiber steht somit ein aufwändiger Tausch unzähliger Alt-Klimaanlagen bevor. 
Um unseren Kunden diese Umstellung zu erleichtern, hat Mitsubishi Electric nach alternativen Lösungen 
gesucht und die einzigartige Replace-
Technologie entwickelt.

photovoltaik 

leistungssteigerung senkt betriebskosten: 
die neuen hochleistungs-solarmodule.    

Die neuen Außengeräte mit dem umweltschonenden Kältemittel 

R410A verfügen über die Replace-Funktion und ersetzen somit 

alle Fabrikate alter R22-Anlagen. Dank modernster Klimatechno-

logie können bei Systemaustausch die Betriebskosten halbiert 

und der Komfort gleichzeitig erhöht werden. Der klare Vorteil: Das 

meist weitverzweigte Rohrnetz der alten Anlage kann weiter 

genutzt werden. Zudem vermeidet ein spezieller Spülvorgang 

Kompressorschäden, indem Restbestände des Mineralöls der 

alten Anlagen vollständig herausgefiltert werden. Die neue Anlage 

wird ohne großen Umrü-

stungsaufwand und ohne 

hohe Kosten in Betrieb 

genommen – lediglich die 

Außen- und Innengeräte 

werden durch leisere und 

energieeffizientere Systeme 

ersetzt.
www.mitsubishi-aircon.de

Heute behauptet jeder Zweite ein 

Heimkino System zu besitzen. 

Aber ein echtes Kino-Feeling 

kommt in den seltensten Fällen auf. 

Eine solche Ausnahme stellt das 

Wohnzimmer von Herr L. aus 

Worms dar. Mit dem Mitsubishi 

HC7000 Full-HD-Projektor hat er 

sich den Traum von einem Kino in 

den eigenen vier Wänden erfüllt. Die superschnelle Black-Diamond-lris 

garantiert einen herausragend guten Schwarzwert und einem atemberau-

benden In-Bild-Kontrast, was für Kenner der wahre Qualitätsmaßstab eines 

Projektors ist. Selbst dunkelste Filmszenen projiziert das Gerät mit geradezu 

dreidimensionaler Wirkung. Dabei hält sich der High-End-LCD-Projektor in 

puncto Lüftergeräusch extrem zurück: 17 Dezibel sind de facto nahezu 

unhörbar. Sogar bei Flüsterszenen in der Mitternachtsvorstellung ist jedes 

Wort mühelos zu verstehen - es sei denn, der Sitznachbar raschelt gerade mit 

der Popcorntüte. www.mitsubishi-evs.de

  Dank der Replace-Technologie 
kann das Rohrnetz der alten 
Anlagen weiter genutzt werden.

  Die innovative 
Solarzelle mit 
4 Busschienen.

  60 statt 50 Zellen: 
So wird die Leistung 
der Solarmodule 
auf bis zu 235 Watt 
gesteigert.
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automotive 

dr. tanja schilling findet neue wege: die mitsubishi 
electric automotive division in sindelfingen.
Dr. Tanja Schilling über ihre Aufgaben als Software-Engineer und die neuesten Entwicklungen 
der Navigations-Branche.

»Frau Dr. Schilling, Sie arbeiten 

bei Mitsubishi Electric in Sindel-

fingen. Warum gerade dort?«

»Hier befinden wir uns im Herzen der 

Automobilbranche. Wir haben so die 

Möglichkeit, kurzfristig bei unseren 

Kunden zu sein für persönliche 

Gespräche oder Meetings. Solche 

Absprachen sind sehr wichtig für 

gemeinsame Neu-Entwicklungen. «

»Was sind die Hauptprodukte?«

»Hauptsächlich entwickeln wir für 

die Automobilbranche sogenannte 

Navitainment-Produkte. Kurz und knapp: eine Symbiose von Navigations-, 

Kommunikations- und Entertainmentgerät. Diese Geräte werden vor allem in 

der Ober- und oberen Mittelklasse, zunehmend aber auch in kleineren Autos 

eingesetzt. «

»Wohin gehen die neuesten Entwicklungen?«

»Es geht nicht nur um einfache Navigationsgeräte, die dem Fahrer mit Hilfe 

einer menschlichen Stimme den Weg zeigen. Schon seit Jahren stellen 

unsere Mutifunktions- bzw. Multimediageräte dem Fahrer und allen Insassen 

des Fahrzeugs auch verschiedene Kommunikations- und Medieninhalte zur 

Verfügung. So erhöht sich der Fahrkomfort. Zu den Geräten gehören 

beispielsweise auch Displays, verbaut in den Rückenlehnen von Fahrer und 

Beifahrer. Über diese können die Insassen der hinteren Reihen dann Filme 

schauen oder andere mediale Inhalte nutzen. Die Hauptaufgabe des Fahrers 

ist jedoch nach wie vor das Fahren. Daher muss die Benutzeroberfläche 

unkompliziert, schnell und vor allem intuitiv bedienbar sein. Die Nutzung 

sämtlicher Funktionalität, wie z.B. das Annehmen eines Telefongesprächs, 

muss quasi nebenbei möglich sein. Die Erfüllung dieser Anforderung bei 

wachsendem Funktionsumfang der Geräte ist unsere Hauptaufgabe jetzt und 

in der Zukunft. «

»Wie sehen Ihre konkreten Aufgaben aus, Frau Dr. Schilling?«

»Ich bezeichne mich gerne als Brückenbauer… Bei mir liegt die Schnittstelle 

zwischen dem Kunden und unserem Entwicklungsteam in Japan. Ich 

kommuniziere neue Anforderungen unserer Kunden an unser Entwicklungs-

team und mache dem Kunden gegenüber Vorschläge, wie zukünftige 

Produkte verbessert werden können. «

emo 2009 

die metallverarbeitungsbranche 
trifft sich in mailand: mitsubishi 
electric auf der emo 2009.   

Auf der EMO 2009 war Mitsubishi Electric gleich mit drei 

seiner Produktbereiche vertreten – und wie immer ganz nah an den 

Bedürfnissen der Kunden. 

Die Mechatronics EDM Sektion präsentierte die neue Drahterodier-

maschinen-Serie NA Essence. Ihr neues Swift-Optic-Communica-

tion-System setzt neue Maßstäbe in puncto Genauigkeit, Regelver-

halten und Energie-Effizienz. Am Stand der Mechatronics CNC 

konnten die Besucher die neue Steuerungsserie M700V kennen-

lernen. Sie gewährleistet eine schnelle und höchst präzise 

Bearbeitung von Metallen. Die Mitsubishi Experten der Industrie- 

Automation hingegen stellten die einzigartige iQ Plattform vor: 

ein integriertes Steuerungskonzept für die Fertigungs industrie.

  Demostand der Mitsubishi 
M70 CNC Serie mit 
Antriebstechnik für ein
Mehrachsen Drehzentrum 
mit 2 Teilsystemen.

  Auf unserem Stand hatten 
die Besucher die Möglichkeit 
alle Neuheiten aus nächster 
Nähe kennen zu lernen.

mitsubishi electric trifft sie: 
die aktuellen messetermine 2010

Januar 2010
14.01. – 16.01.  InterSOLUTION in Gent/Belgien/Photovoltaik

März 2010
25.02. – 07.03.  Batibouw in Brüssel/Air Conditioning
09.03. – 11.03 EMV 2010 in Düsseldorf/EMV Competence Center

April 2010
15.04. – 18.04.  Photoforum in Moskau/Electronic Visual Systems
19.04. – 22.04. MIPS (Protection, Security & Fire Safety) in Moskau  
   Electronic Visual Systems

electronic visual systems 

aus reihenhaus wird lichtspielhaus: 
der hc7000 lcd-projektor    


